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Kombinationsfilter M45x3Feuerwehrfilter1 Zu Ihrer Sicherheit
Gebrauchsanweisung beachten! Jede Handhabung an dem Atemfilter 
setzt die genaue Kenntnis und Beachtung dieser Gebrauchsanweisung 
sowie der Gebrauchsanweisung des jeweils verwendeten 
Atemanschlusses voraus.

Die Atemfilter sind nur für die beschriebene Verwendung bestimmt.

2 Verwendungszweck
Kombinationsfilter bilden zusammen mit einem Atemanschluss 
(Vollmaske) ein Filtergerät. Filtergeräte filtern aus der vom Träger 
eingeatmeten Luft innerhalb der angegebenen Grenzwerte bestimmte 
Gase, Dämpfe und Partikel.

Das Filter ist vorgesehen zur Verwendung an Überdruckmasken bei 
der Dekontamination und Brandnachsorge durch Feuerwehren.

3 Zulassungen
Das Filter ist in Kombination mit Masken der Serien Dräger Panorama 
Nova und Dräger FPS 7000 zugelassen nach (EU) 2016/425.

Das Filter erfüllt die Gasleistungs- und 
Partikelfilterabscheideleistungsanforderung der EN 14387.

Das Filter erfüllt die Anforderungen gem. EN 14387 an A2B2E2K2 Hg 
P3 Filter.

Konformitätserklärungen:
siehe  www.draeger.com/product-certificates

4 Einschränkungen des 
Verwendungszwecks

– Filter nicht in mit Sauerstoff angereicherter Atmosphäre einsetzen.
– Bauartbedingt können Dräger Atemfilter bei bestimmungsgemäßer 

Verwendung auch in potentiell explosionsgefährdeten Atmosphären 
der Zonen 1 und 2 bzw. 21 und 22 sowie entsprechend der 
betrieblichen Sicherheitsbestimmungen eingesetzt werden.

– Filtergeräte bei Verdacht auf andere Schadstoffe mit geringen 
Warneigenschaften (Geruch, Geschmack, Reizung der Augen und 
Atemwege) nicht einsetzen.

– Atemfilter mit Schraubgewinde-Anschluss M45 x 3 dürfen nur bei 
der Feuerwehr für die Brandnachsorge verwendet werden. Der 
Ausatemwiderstand entspricht bei der Kombination mit einer 
Überdruck-Maske nicht den Werten, die die EN 14 387 fordert, aber 
die Kombination entspricht den Anforderungen der ISO 17420-2 
2021.

– Beim Vorhandensein sehr giftiger Schadstoffe oder bei hoher 
Konzentration von Schadstoffen auf einen höherwertigen 
Atemschutz (Pressluftatmer) wechseln. Anwendungsgrenzen der 
Filter beachten.

5 Symbolerklärung

6 Voraussetzungen für den Gebrauch
Der Benutzer eines Filtergeräts muss im Gebrauch unterwiesen, 
geeignet und atemschutztauglich sein.

Den gültigen nationalen Vorschriften bezüglich der Benutzung von 
Filtergeräten genau Folge leisten (in Deutschland z. B. DGUV-
R 112-190, Feuerwehrdienstvorschriften).

WARNUNG
Filtergerät bei Unklarheiten über Verwendungszweck oder 
Einsatzbedingungen nicht verwenden. Bei der Verwendung folgende 
Hinweise beachten. 
Andernfalls kann dies beim Benutzer zu schweren 
Gesundheitsschäden oder sogar zum Tod führen.

– Die Umgebungsverhältnisse (insbesondere Art und Konzentration 
der Schadstoffe) müssen bekannt sein.

– Der Sauerstoffgehalt der Umgebungsluft darf nicht unter folgende 
Grenzwerte sinken: 
– 17 Vol.-% in Europa mit Ausnahme der Niederlande, Belgien, 

UK
19 Vol.-% in den Niederlanden, Belgien, UK, Australien, 
Neuseeland.
Für andere Länder nationale Vorschriften beachten!

– Die Einsatztemperatur liegt zwischen –30 °C und 60 °C.
– Es muss sichergestellt sein, dass sich die Umgebungsatmosphäre 

nicht nachteilig verändern kann.
– Unbelüftete Behälter, Gruben, Kanäle usw. dürfen mit Filtergeräten 

nicht betreten werden.
– Atemfilter prüfen: Kennzeichnung, Verfallsdatum prüfen und 

abgelaufene bzw. ungeeignete Filter nicht verwenden.
– Notwendigkeit weiterer persönlicher Schutzausrüstungen und 

deren Kompatibilität prüfen.
– Schadgase, die schwerer als Luft sind, können sich in Bodennähe 

in höheren Konzentrationen anreichern.
– Beschädigte Atemfilter nicht benutzen.
– Beim Einsatz gegen Partikel radioaktiver Stoffe, luftgetragene 

biologische Arbeitsstoffe und Enzyme die Wiederverwendbarkeit 
prüfen; gegebenenfalls an Dräger wenden.

– Beim Arbeiten mit heißen Flüssigmetallen oder bei Funkenbildung 
darauf achten, dass kein Metall oder Funken in die Filter gelangen, 
um die Bildung toxischer Substanzen aus den Filtern zu vermeiden.

– Filter, die schwerer als 300 g sind, nur mit einer Vollmaske 
verwenden.

– Die Klassifizierung von Gasfiltern gibt weder die tatsächliche 
Nutzungsleistung des Geräts am Arbeitsplatz noch festgelegte 
Arbeitsplatzgrenzwerte an.

– Für Kriterien für die Auswahl von Filtergeräten siehe 
Feuerwehrdienstvorschriften (für Deutschland). Für andere Länder 
gelten nationale Richtlinien.

Tabelle 1: Filtertyp und Filterklasse (Gasfilter)

– Die Filter sind als P3 klassifiziert (Durchlassgrad <0,05 %).
– Das Filter kann nur mit Dräger Vollmasken mit PE-

Gewindeanschluss (nach EN 148-3) der Baureihen Panorama 
Nova und FPS 7000 kombiniert werden.

Sym-
bol

Erklärung

Achtung! Gebrauchsanweisung beachten.
Lagerfähig bis...
Temperaturbereich der Lagerbedingungen
Maximale Feuchte der Lagerbedingungen

-10°C

+55°C

<90%

Typ Hauptanwendungsbereich Klas
se

A Organische Gase und Dämpfe mit Siedepunkt >65 °C 2
B Anorganische Gase und Dämpfe, z. B. Chlor, Hydrogen-

sulfid (Schwefelwasserstoff), Hydrogencyanid (Blau-
säure) – nicht gegen Kohlenmonoxid

2

E Schwefeldioxid, Hydrogenchlorid (Chlorwasserstoff) und 
andere saure Gase

2

K Ammoniak und organische Ammoniak-Derivate 2
Hg-
P31)

1) Maximale Gebrauchsdauer 50 Stunden (nach EN 14 387, Kennzeichnung: Hg-
P3: max. 50 h).

Quecksilber –

www.draeger.com/product-certificates
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7 Gebrauch
Atemfilter sorgfältig behandeln: nicht stoßen, nicht fallen lassen usw.! 
Nicht mit spitzen Gegenständen in das Atemfilter bohren.

Die Luft aus dem Filter kann warm sein und das Filtergehäuse kann 
sich während des Gebrauchs stark erwärmen. Das ist ein Zeichen für 
die korrekte Funktion des Filters.
– Verpackung und Verschluss erst kurz vor dem Gebrauch entfernen.
– Atemfilter dicht mit dem Atemanschluss verbinden.
– Atemfilter und Atemanschlüsse nur in den genannten 

Kombinationen benutzen (siehe "Voraussetzungen für den 
Gebrauch").

8 Gebrauchsdauer
Allgemein gültige Richtwerte für die Gebrauchsdauer können nicht 
angegeben werden, weil sie stark von den äußeren Bedingungen 
abhängen, z. B. von Art und Konzentration des Schadstoffs, Luftbedarf 
des Benutzers, Luftfeuchte und Temperatur.
– Kombinationsfilter müssen bei Durchbruch (Geruchs-, 

Geschmacks- oder Reizerscheinungen) und/oder erhöhtem 
Atemwiderstand ausgetauscht werden.

9 Lagerung
Atemfilter in Räumen mit normaler Feuchte (<90 % rel. Feuchte), 
Temperatur (-10 °C bis 55 °C) und nicht belasteter Luft lagern. Die 
maximale Lagerzeit erstmalig geöffneter Atemfilter beträgt 6 Monate, 
sofern das Filter nach dem Gebrauch wieder mit Original-Filterstopfen 
und Original-Filterkappe verschlossen wird.

Die Lagerfähigkeit kann beeinträchtigt werden, wenn die Filter unter 
anderen Bedingungen gelagert werden.

10 Entsorgung
Produkt gemäß den geltenden Vorschriften entsorgen.
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